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Bernd Buchholz: Taten statt Symbolik – Ausbau finanzieren,
Marschbahn elektrifizieren

Zur heutigen Beratung über den zweigleisigen Ausbau der Marschbahn im Bundestag erklärt der

verkehrspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Bernd Buchholz:

„Es ist gut, wenn der Bundestag sich klar für den überfälligen zweigleisigen Ausbau ausspricht. Das

darf aber kein Scheinbeschluss sein. Viel wichtiger ist, dass die Bundesregierung endlich die

notwendigen Mittel zur Verfügung stellt. Sonst bringt jeder noch so gut gemeinte Beschluss nichts.

Neben dem Ausbau bleibt aber auch die Elektrifizierung der Marschbahn dringend notwendig.

Hier passiert viel zu wenig, auch weil die Landesregierung mutlos ist. Das Allgemeine

Eisenbahngesetz sieht bereits Möglichkeiten zur Elektrifizierung ohne Planfeststellungsverfahren

vor. Die Landesregierung müsste sich nur trauen, das geltende Recht auch anzuwenden. Sonst

gehen weitere kostbare Jahre ins Land.“
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